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Das Brawikidslager 2014 führte uns heuer in der Zeit vom
30. Juli bis 2. August nach Mondsee. Mit insgesamt 34 Kin-
dern – davon 16 aus den Reihen der Marktmusik Neumarkt
– und neun Betreuern ging es mit dem Bus in unsere Bleibe
für die nächsten Tage, in das Jugendgästehaus Mondsee.
Nachdem es der Wettergott an diesem Tag nicht sehr gut
mit uns meinte, starteten wir den Tag gleich mit den Orche-
sterproben. Für die Neulinge, die das erste Mal in einem
Orchester mitwirken durften, war dies natürlich eine große
Herausforderung. Doch mit Freude und viel Ergeiz schaff-
ten sie es mit Bravour diese große Hürde zu meistern und
so wurde in den ersten zwei Tagen sehr fleißig musiziert.
Auch in diesem Jahr stand natürlich wieder eine Marsch-
probe auf dem Programm, diese wurde von Markus
Pauzenberger/MV Kimpling geleitet. Mit Witz und toller An-
leitung konnte er auch unsere neuen Jungmusiker zu Höchst-
leistungen motivieren und so gelang es ihm ausgezeichnet
auch den „Kleinsten“ die Anfänge des Marschierens näher-
zubringen.
Das Jugendlager stand im Zeichen der Musik, jedoch ka-
men auch die Freizeitaktivitäten nicht zu kurz. So standen

unter anderem eine Fackelwanderung und bei schönstem
Sommerwetter eine Schifffahrt auf dem Programm.  Auch
durfte ein Besuch des Mondseer Stadtfestes nicht fehlen,
wo sich die Kids im Vergnügungspark so richtig austoben
konnten. Das „Highlight“ fand am letzten Tag statt. Im größ-
ten Freibad am Mondsee, dem Alpenseebad, konnten wir
noch ein außergewöhnliches Badevergnügen erleben und
so wurde neben dem Wettrutschen auch so mancher ge-
wagte Sprung vom 5 Meter-Turm gemacht. So fand das
Jugendlager einen tollen Abschluss.
In diesen vier Tagen wurde viel gemeinsam musiziert, ge-
lacht und auch so manche Nacht zum Tag gemacht. Wie-
derum haben uns die Kinder gezeigt, welche Power in ihnen
steckt. Es waren wieder tolle Jungmusikertage und wir freu-
en uns schon auf das nächste Jahr – auf das Ferienlager
2015 in Hinterstoder.
Nach sechs Jahren Leitung der Brawikids beendet Florian
Stieglbauer seine Arbeit beim Jugendorchester. Florian hat
in den letzten Jahren eine tolle Arbeit geleistet, sei es bei
der Orchesterleitung wie auch bei der Organisation. Uns bleibt
nur mehr „DANKE“ zu sagen für die vielen Stunden seiner

Freizeit, die er für diesen Zweck geopfert
hat. Danke „Stix“ für deinen Einsatz. Du
wirst in den Reihen der Brawikids fehlen!
Ab dem Herbst 2014 wird Florian die Lei-
tung des MV Natternbach übernehmen.
Wir wünschen ihm für diese neue Aufga-
be viel Erfolg!!

Bei den Brawikids da ist was los!



Wir gratulieren ...Wir begrüßen ...
... Christine Eisenführer (Querflöte) zu
ihrem 40. Geburtstag. Sie zählt seit 26
Jahren zu den Zuverlässigsten in der
Kapelle. Neben der musikalischen Tä-
tigkeit war sie auch ein Jahrzehnt im
Jugendreferat für unseren Nachwuchs
tätig. Jedes Jahr ist sie auch fleißige
Sammlerin beim Faschingblasen.

Harald Lidauer, einen großartigen
Schlagzeuger, der sein Hobby zum Be-
ruf gemacht hat. Er unterrichtet seit März
2007 im Musikschulungszentrum als Pri-
vatlehrer im Unterrichtsfach Schlagwerk.
Seine Referenzen sind unter
„www.musikschulungszentrum.at“ aufge-
listet, wo unter Anderem ein Ausspruch
von ihm steht: „Schon seit frühester Kind-
heit war die Musik ein fester Bestandteil meines Lebens. Und
das wird auch immer so bleiben!“ Meldungssplitter:

* Am 30. Mai besuchten wir das Musikfest in Natternbach.
Einen Tag später nahmen wir am Festakt beim „Böhmisches
Musikfest“ in Ried i. I. teil.
* Am 28.Juni sind wir in Grieskirchen zur Marschwertung
angetreten.  Unter der bewährten Stabführung
von Norbert Pimingstorfer gelang uns in der zweithöchsten
Leistungsstufe D ein " AUSGEZEICHNETER ERFOLG " .
* Aufgrund der Nominierung zur ColdWaterChallenge durch
die TK Kallham haben wir die Herausforderung mit der
Eckbengmusi gelöst.
* Mit „Böhmisches Blech & Co.“ und der „Eckbengmusi“ wurde
bei der Benefizveranstaltung am 2. August in Mühlbrenning
für eine Familie, die auf ein Spenderorgan wartet, gespielt.
* Bei der Jubiläumsfeier 140 Jahre FF-Neumarkt i. H. spiel-
ten wir beim Festakt und führten den Festzug zur Festhalle
an (Bild), wo wir den Gottedienst musikalisch umrahmten.
Anschließend sorgte „Böhmisches Blech & Co“ für beste
Stimmung.
* Beim Frühschoppen des SV Ritterbräu Neumarkt/Pötting
spielte benfalls „Böhmisches Blech & Co.“ auf.

Wir gedenken...

Am 31. August verstarb unser lang-
jähriger Subkassier und Beirat beim
Eisenbahnermusikverein August
Ollinger im 100. Lebensjahr. Als
kleines Danke für seine geleistete
Arbeit konnten wir ihn auf dem letz-
ten Weg musikalisch begleiten.

Musikerausflug ins Salzburger-Land
Am 26. Juli hieß es für unsere MusikerInnen ab ins Salzbur-
ger-Land, wo am Vormittag die Stiegl-Brauwelt gezeigt wur-
de. Nachmittags ging es zur Burg Hohenwerfen mit Besich-
tigung und anschließendem Ritteressen. Ein Höhepunkt des
2.Tages war die Führung im ältesten Besucherbergwerk der
Welt. In Hallein folgten wir den uralten Stollen der Bergmän-
ner kilometerweit in den mystischen Berg hinein.

Gerald Ebner, der jedes Wochenende
aus Niederndorf bei Kufstein nach
Damberg zu seiner „besseren Hälfte“
Eva pendelt.
Er spielt Waldhorn und ist so oft es mög-
lich ist bei uns mit Freude dabei. Ob beim
Böhmisches Blech & Co oder bei der
Marktmusik. Ein Musiker mit Herz &
Seele. Auf diesem Wege möchte sich
die Marktmusik nochmals für die Horn-
ständer bedanken, die er als Einstands-

geschenk mitgebracht hat.



Blockflötenausflug
Am 5. Juli führte uns der heurige Abschlussausflug mit den
Blockflötenkindern nach Wels ins „Welios“. Wegen dem
schlechten Wetter war das Welios eindeutig die richtige Wahl.
Dort verbrachten wir einen aufregenden Nachmittag. Beim
Erkunden, Ausprobieren und Entdecken der vielen Statio-
nen verging die Zeit wie im Flug  und so wurde uns der Nach-
mittag viel zu kurz!
Zum Abschluss gab es natürlich noch eine Stärkung für un-
sere kleinen „Entdecker“  bei Mc Donalds.

Ferienaktion
Die heurige Ferienaktion der Marktmusik am 11. Juli  stand
unter dem Motto „Musikalische Olympiade“. Dort galt es in
verschiedenen Stationen wie Sackhüpfen, Stelzenlaufen oder
Tanzen mit Luftballons etc.“ viele Punkte zu sammeln.
Am Ende gab es bei uns selbstverständlich nur „Gewinner“.
Jedes Kind bekam eine Medaille verliehen und natürlich auch
Geschenke.
Es war ein sehr lustiger Nachmittag und die strahlenden
Kinderaugen bei der Siegerehrung haben uns auch gezeigt,
dass wir mit unseren Ideen „goldrichtig“ lagen.

3 Fragen an unsere Obfrau
MMN: Wir dürfen dir noch zu
deinem 30. Geburtstag alles Gute
wünschen. Zudem hast du nun schon
über fünf Jahre als Obfrau bei der
Marktmusik hinter dir. Welche Aufga-
ben waren bisher die schwierigsten?
Herausforderungen sind da um ange-
nommen bzw. gemeistert zu werden. Zu
den größten Herausforderungen zählten
mit Sicherheit bereits in meinem An-
fangsjahr 2009 die Umbenennung von
der Eisenbahnermusikapelle auf Marktmusik Neumarkt und
die damit verbundene Neu-Uniformierung des Vereins. Die
Organisation des NEU [Markt] Musikfestes war ebenfalls eine
sehr große und aufregende Aufgabe. Ich muss allerdings
sagen, in unserem Verein gibt es keine schwierigen Aufga-
ben, die wir nicht gemeinsam lösen könnten. Ich erhalte von
allen Seiten IMMER die Unterstützung die ich brauche. Ste-
he ich vor einer schwierigen Entscheidung oder Situation,
weiß ich, dass ich mich auf meine Fuktionäre und Musiker
verlassen kann.

Wie wird die Jugendarbeit weiterhin aussehen?
Die Jugendarbeit in unserem Verein hat in den letzten Jah-
ren einen gewaltigen Aufschwung erlebt. Unsere Blockflöten-
kinder und auch die BraWiKids, die gemeinsame Jugend-
kapelle der Vereine Kallham, Kimpling, Pötting, Spielmanns-
zug und Marktmusik, ist für uns nicht mehr wegzudenken.
Momentan haben wir 23 Kinder in Ausbildung an der LMS
Neumarkt und 16 davon sind bereits Mitglieder der
BraWiKids. Ohne den Einsatz unserer Jugendreferentinnen
in den letzten Jahren wäre das alles nie zu Stande gekom-
men. Daher ein großes Dankeschön, an dieser Stelle.
Die Jugendarbeit wird daher natürlich auch weiterhin in die-
ser Form bestehen bleiben. Auf Grund der Nachfrage, wird
allerdings die Ausbildung unserer Blockflötenkinder in die
LMS verlegt.

„Viel Arbeit und gute Nerven“, so umschrieb ein Ob-
mann einer Musikkapelle seine Funktion. Wie siehst du
es?
Die Funktion der Obfrau bedeutet Arbeit – und sicher gibt es
auch Situationen in denen man viel Feingefühl und Diplo-
matie beweisen muss. Aber ich denke bzw. ich weiß, dass
auch andere Funktionen viel Arbeit bedeuten und nicht im-
mer ganz so einfach zu meistern sind. Durch die gute Orga-
nisation im Verein, sind alle Aufgaben gut verteilt und wir
meistern vieles gemeinsam. Das erleichtert meine Arbeit als
Obfrau ungemein. Würde mich jemand fragen, wie ich mei-
ne Funktion beschreibe – würde ich sagen – viel Arbeit, die
auch viel Spaß macht und die ich gerne mache. Es ist ein-
fach nur großartig, ein Mitglied eines Vereins wie der Markt-
musik zu sein.
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19.45 Uhr - BraWiKids
unter der musikalischen Leitung von
Florian Stieglbauer

1.) Fanfare for a special Moment
Eröffnungsfanfare von Thomas Doss

2.) Pique Dame Ouvertüre
von Franz von Suppe     Arr.: Hans Eibl

3.) Concertino für Bassposaune
von Ernst Sachse
Arr.: Norbert Studnitzky
Solist: Josef Strasser

4.) Ein halbes Jahrhundert
Polka von Very Rickenbacher   Arr.: Franz Watz

Konzertprogramm am 8.11.2014 im Volksheim
5.) Regimentsparade Konzertmarsch
von Antonin Zvacek Arr.: Siegfried Rundel

6.) All Glory Told
von James Swearingen

7.) The Glacier Express
Eine musikalische Reise durch die Schweizer Alpen
von Larry Neeck

8.) Die Hexe und die Heilige
von Steven Reineke

9.) Irish Castle
von Markus Götz

    Musikalische Leitung:
     Werner Zahrhuber

Elf Jungmusiker der Marktmusik Neumarkt haben beim dies-
jährigen Wunschkonzert ihren ersten Auftritt in den Reihen
der Brawikids. - Mädchenpower ist angesagt!
Am Tenorhorn: Daniela Hinterberger, Victoria Pointner, Glo-
ria Pointner. Flügelhorn und Trompete: Lisa Eisenführer,
Isabel Nouza, Annalena Schestauber. Querflöte: Marlene
Geyer, Oboe: Verena Hatzmann und Klarinette: Daniela
Hinterberger, Liliana Humer.
Katharina Schaur (nicht im Bild)
Aufgrund der vielen Neuzugänge bei den Brawikids war es
an der Zeit für einen Outfitwechsel. Beim diesjährigen
Wunschkonzert wird die „Premiere“ der neuen T-Shirts sein.
Lassen Sie sich überraschen!

Das Jugendorchester wächst und wächst und wächst….


